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Mitteilungen der Pfarreien

Fastenzeit – Eine Zeit der 
Vorbereitung und Erneuerung

Am Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit, 
eine der zentralen Zeiten im Kirchenjahr, die 
uns auf das Osterfest hinführt. Es ist eine Zeit 
der Besinnung, der Busse und der Erneuerung. 
In den 40 Tagen, die uns von Aschermittwoch 
bis zum Ostersonntag trennen, sind wir einge-

laden, unser Leben zu hinterfragen, uns innerlich auf das Osterfest vorzubereiten 
und unser Verhältnis zu Gott und den Mitmenschen zu überdenken.

Die Fastenzeit ist nicht nur eine Zeit des Verzichts, sondern auch eine Zeit der 
intensiveren Hinwendung zu Gott. Sie soll uns helfen, das Wesentliche im Leben 
neu zu entdecken und uns von allem zu befreien, was uns von dieser Erkenntnis 
ablenkt. Der Verzicht auf bestimmte Dinge – sei es auf Nahrung, Gewohnheiten 
oder Ablenkungen – soll uns nicht in eine gedrückte Stimmung versetzen, son-
dern uns Raum für das Gute, für das Gebet und für die Gemeinschaft mit anderen 
schaffen.

Das Ziel der Fastenzeit ist es, uns auf Ostern vorzubereiten, auf das Fest der 
Auferstehung. Es geht darum, uns für das Leben zu öffnen, das Christus durch 
seinen Tod und seine Auferstehung für uns möglich gemacht hat. Fasten kann 
uns helfen, uns von unserem Alltag zu lösen und unseren Blick neu auszurichten. 
Es geht darum, uns von der alltäglichen Ablenkung zu befreien und uns auf das 
Wesentliche zu konzentrieren: die Liebe Gottes, die in Christus zu uns kommt und 
uns neues Leben schenkt.

Die Fastenzeit ist also eine Einladung, das Herz zu öffnen und sich zu fragen: Was 
hindert mich daran, diesem Ruf zu folgen? Was muss in meinem Leben verändert 
werden, damit ich das Leben in Fülle erfahren kann? In dieser Zeit der 
Vorbereitung können wir uns auf die Worte der Heiligen Schrift besinnen, auf das 
Beispiel Christi, das uns zur Nachfolge ruft.

Wir sind eingeladen, in den kommenden Wochen bewusst innezuhalten, unser 
Leben zu reflektieren, zu beten, zu fasten und zu teilen. In dieser Zeit können wir 
uns nicht nur auf unser eigenes Leben konzentrieren, sondern auch an die den-
ken, die Hilfe und Unterstützung brauchen. Die Fastenzeit ist auch eine Zeit, in 
der wir als Gemeinschaft zusammenstehen und uns gegenseitig stärken.

Pfarrer Rolf Kalbermatter







  1. Marien-Samstag 
 Vorabendmesse in Termen

  2. 8. Sonntag im Jahreskreis
 Opfer Bless Missionswerk

 08.00 bis 09.15 Uhr Stille
 eucharistische Anbetung 
 mit Beichtgelegenheit 
 09.30 Uhr Amt Bless Missionswerk

  3. Montag
 08.00 Uhr Anbetung und Laudes
 08.25 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Hl. Messe

 Gedächtnis:
 – Albert und Viktorine Kluser-Borter

  4. Dienstag / Hl. Kasimir
 13.30 Uhr Treffpunkt / Spielnachmittag

 17.45 Uhr Anbetung
 18.15 Uhr Rosenkranz / Beichte
 18.45 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Crescentia und Alfons Borter-Burgener
 – Berta Chastonay-Seiler
 – Viktor und Louise Zenklusen-Eyer
 – Edith Zenklusen-Kuonen
 Gedächtnis:
 – Elis und Ernst Eggel-Franzen

  5. ASCHERMITTWOCH
 Fast- und Abstinenztag
 18.45 Uhr Hl. Messe mit Ascheausteilung

  7. Herz-Jesu Freitag / Hl. Perpetua,
 hl. Felizitas
 08.15 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Familie Hans und Margrith Perrig-Eyer 
  und Sohn Gerhard

  8. Samstag / Hl. Johannes von Gott
 Firmung in Termen

  9. Erster Fastensonntag
 Opfer für das Bistum Sitten

 10.30 Uhr Firmgottesdienst
 Generalvikar Richard Lehner spendet 

das Sakrament der hl. Firmung
 Musikalische Gestaltung:
 Kirchenchor Ried-Brig

10. Montag
 08.00 Uhr Anbetung und Laudes
 08.25 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Hans und Klara Bittel-Zimmermann
 – Bernadette und Fridolin 
  Borter-Clausen

11. Dienstag
 17.45 Uhr Stille Anbetung
 18.15 Uhr Kreuzwegandacht
 18.45 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Max Borter-Arnold
 – Erika und Jakob Dirren-Blatter
 Gedächtnis:
 – Anton Eyer-Burgener
 – Gottfried Kalbermatten 
  und Tochter Mireille Bucheli
 – Ida und Albert Zurwerra-Walker,
  Irene und Trudy Zurwerra
 – Julius Imhasly-Imhof
 – Noemie Tenisch-Zurwerra
 – Reto Salzmann
 – Stasi und Gabriel Eyer-Escher

14. Freitag / Hl. Mathilde
 08.15 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Hedy und Walter Schnyder-Wenger
 – Paul und Genovefa 
  Schmidhalter-Arnold

 16.10 Uhr Gottesfäscht

15. Samstag / Hl. Klemens Maria 
Hofbauer

 Vorabendmesse in Termen

16. Zweiter Fastensonntag
 Opfer Kirchenunterhalt

 09.30 Uhr Amt
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17. Montag / Hl. Gertrud, Hl. Patrick
 08.00 Uhr Anbetung und Laudes
 08.25 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Willi und Elisabeth Walser-Borter

18. Dienstag / Hl. Cyrill von Jerusalem
 17.45 Uhr Stille Anbetung
 18.15 Uhr Kreuzwegandacht
 18.45 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Raphael und Josefine Schmidhalter-
  Noti, Mariette Schwestermann-
  Schmidhalter
 – Hans und Marie-Therese 
  Heinzen-Schmidhalter
 – Angelina und Xaver Schwery-Heldner
 Gedächtnis:
 – Ernst Andres-Lötscher

19. HL. JOSEF, Bräutigam 
 der Gottesmutter Maria
 Opfer für die Osterkerze

 10.30 Uhr Hochamt
 Musikalische Gestaltung:
 Kirchenchor Ried-Brig

21. Freitag
 08.15 Uhr Hl. Messe

 13.30 Uhr Schülerbussfeier 6H-8H

22. Samstag
 18.45 Uhr Vorstellungsgottesdienst 

Erstkommunionkinder

 Stiftjahrzeit:
 – Rocco und Maria Addorisio de Feo
 – Josef und Josefine 
  Schmidhalter-Trachsler
 – Hans und Josefine Ritter-Michlig
  und Sohn Josef

 Gedächtnis:
 – Alfons und Cresenzia Borter-Burgener, 
  Oswin Zurwerra-Borter

23. Dritter Fastensonntag
 Opfer Renovationsfonds der Kirche

 Amt in Termen

24.  Montag
 08.00 Uhr Anbetung und Laudes
 08.25 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Hl. Messe

25. Dienstag / VERKÜNDIGUNG 
 DES HERRN
 13.30 Uhr Versöhnungsweg 6H

 17.45 Uhr Stille Anbetung
 18.15 Uhr Kreuzwegandacht
 18.45 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Armand und Regina Jordan-Escher
 – Anton und Leonie 
  Luggen-Schmidhalter

28. Freitag
 08.15 Uhr Hl. Messe

29. Samstag
 18.45 Uhr Vorabendmesse

 Stiftjahrzeit:
 – Leo Eyer-Albrecht und Sohn Harry
 – Katharina und Moritz Borter-Schmid
 – Paul und Kathrie Heinzen-Rittiner 
  und Kinder Julius und Irmine
 Gedächtnis:
 – Anton Schwery

30. Vierter Fastensonntag (Laetare)
 Opfer Kirchenunterhalt

 Amt in Termen

31. Montag
 08.00 Uhr Anbetung und Laudes
 08.25 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Familie Ernst Zurwerra-Ambord



Beerdigung

Anton Eyer-Burgener
Geboren: 02. März 1941
Gestorben: 11. Januar 2025

Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt,

wird leben, auch wenn er stirbt,
und jeder, der lebt und an mich glaubt,

wird auf ewig nicht sterben.
(Joh 11,25)

Opfer und Gaben Januar
Opfer: 1. Freitag 26.50
 Unterhalt 259.70
 Renovationsfonds 75.80
 Beerdigung 665.20
 Solidaritätsfonds
 Mutter und Kind 110.65
 Epiphanieopfer 87.15

Kerzenopfer: Pfarrkirche 331.22
 Ölkerzen 70.—
 Kapelle Lowina 218.45

Gaben: Krankenkommunion 60.—
 Kirche 30.—
 Blumenschmuck 
 der Kirche 20.—
 Pfarrblatt 2 015.—
 Taufe 100.—

Herzlichen Dank für Ihre Grosszügigkeit.

♣ ♣ ♣

Gottes Segen begleite uns.
Rolf Kalbermatter, Pfarrer

  1. Marien-Samstag 
 16.30 Uhr Hl. Messe auf dem Rosswald
 17.00 Uhr Gestaltete eucharistische 

Anbetung mit Rosenkranz,
 Lobpreis und Beichtgelegenheit
 18.00 Uhr Impuls
 18.45 Uhr Vorabendmesse 
 Bless Missionswerk
 Stiftjahrzeit:
 – Familie Alois Mutter
 – Heinrich und Paulina 
  Bärenfaller-Kuonen

  2. 8. Sonntag im Jahreskreis
 Opfer Bless Missionswerk
 Amt in Ried-Brig

  4. Dienstag / Hl. Kasimir
 08.15 Uhr Hl. Messe

  5. ASCHERMITTWOCH
 Fast und Abstinenztag
 08.15 Uhr Hl. Messe mit Ascheausteilung

  6. Donnerstag / Hl. Fridolin 
 von Säckingen
 17.45 Uhr Stille Anbetung
 18.15 Uhr Kreuzwegandacht
 18.45 Uhr Hl. Messe
 Stiftjahrzeit:
 – Marie Näfen-Borter
 – Familie Franz Bieler
 – Bruno und Mathilde 
  Pfammatter-Arnold

  7. Herz-Jesu Freitag / Hl. Perpetua,
 hl. Felizitas
 Keine Hl. Messe in Termen

  8. Samstag / Hl. Joannes von Gott / 
FIRMUNG

 Opfer für das Bistum Sitten
 15.00 Uhr Firmgottesdienst
 Generalvikar Richard Lehner spendet 

das Sakrament der hl. Firmung
 Musikalische Gestaltung:
 Gesangverein Termen 
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  9. Erster Fastensonntag
 Opfer für das Bistum Sitten

 09.00 Uhr Amt

11. Dienstag
 08.15 Hl. Messe

 Gedächtnis:
 – Kaspar Escher und Sohn Peter
 – Theo Nellen-Zerzuben, Irene und 
  Albert Zerzuben-Berchtold

13. Donnerstag
  17.45 Uhr Stille Anbetung
 18.15 Uhr Kreuzwegandacht
 18.45 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Daniel Gemmet

15. Samstag / Hl. Klemens Maria 
Hofbauer

 18.45 Uhr Vorabendmesse

 Stiftjahrzeit:
 – Madlen Schalbetter
 – Robert und Irene Roten-Pfammatter 
  und Enkeltochter Stefanie
 – Marie-Louise und Klaus Graf-Kuonen
 – Albin Bieler-Salzmann

16. Zweiter Fastensonntag
 Opfer Kirchenunterhalt

 Amt in Ried-Brig

18. Dienstag / Hl. Cyrill von Jerusalem
 08.15 Uhr Hl. Messe

 13.30 Uhr Schülerbussfeier 6H-8H

19. HL. JOSEF, Bräutigam 
 der Gottesmutter Maria
 Opfer für die Osterkerze

 09.00 Uhr Hochamt
 Musikalische Gestaltung:
 Gesangverein Termen

20. Donnerstag
 16.05 Uhr Gottesfäscht

 17.45 Uhr Stille Anbetung
 18.15 Uhr Kreuzwegandacht
 18.45 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Bischof Viktor Bieler
 – Familie Rudolf und Cäsarine 
  Kuonen-Hauser

21. Freitag
 Jung bliibu isch … Boccia Plausch

22. Samstag
 Vorabendmesse in Ried-Brig

23. Dritter Fastensonntag
 Opfer Renovationsfonds der Kirche

 09.30 Uhr Amt

24. Montag
 13.30 Uhr Versöhnungsweg 6H

25. Dienstag / VERKÜNDIGUNG 
 DES HERRN
 08.15 Uhr Hl. Messe

27. Donnerstag
 17.45 Uhr Stille Anbetung
 18.15 Uhr Kreuzwegandacht
 18.45 Uhr Hl. Messe

29. Samstag
 Vorabendmesse in Ried-Brig

30. Vierter Fastensonntag (Laetare)
 Opfer Kirchenunterhalt

 11.00 Uhr Familiengottesdienst
 anschliessend Suppentag

Opfer und Gaben Januar 
Opfer Unterhalt 268.80
 Solidaritätsfonds
 Mutter und Kind 128.15
 Epiphanieopfer 87.55

Kerzenopfer Pfarrkirche 290.40
 Novenen 474.30
 Rita Kapelle 1 154.10

Gabe Krankenkommunion 100.—

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

♣ ♣ ♣

Gottes Segen begleite uns.

Rolf Kalbermatter, Pfarrer

Mitteilungen aus der Pfarrei

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



  1. Marien-Samstag
 Vorabendmesse in Gondo

  2. 8. Sonntag im Jahreskreis
 Opfer Renovationsfonds der Kirche

 10.00 Uhr Amt

  3. Montag
 18.00 Uhr Stille Anbetung
 18.30 Uhr Rosenkranz / Beichte
 19.00 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Franziska Arnold
 – Hedwig Arnold-Arnold
 Gedächtnis:
 – Anna, Meinrad und Carlo Arnold
 – Anton und Maria Arnold-Henzen, 
  Genovefa Glaisen-Arnold
 – Familie Karl Arnold, Theodul Henzen
 – Hermann Squaratti
 – Jakob und Alice Zenklusen-Arnold
 – Josef und Agnes Ritter-Escher 
  und Angehörige
 – Karl Arnold
 – Leni Escher-Zumkemi
 – Stefanie Locher-Escher
 – Simon Arnold
 – Therese Gerold-Escher, Heinrich 
  und Bernhard Gerold

  5. ASCHERMITTWOCH
 Fast und Abstinenztag
 08.15 Uhr Hl. Messe mit Ascheausteilung

  6. Donnerstag / Hl. Fridolin 
 von Säckingen
 08.15 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Emilie-Arnold-Burgener

  8. Samstag / Hl. Johannes von Gott
 Vorabendmesse in Gondo

  9. Erster Fastensonntag
 Opfer Kirchenunterhalt

 10.00 Uhr Amt

10. Montag
 18.00 Uhr Stille Anbetung
 18.30 Uhr Kreuzwegandacht FMG 

Simplon
 19.00 Uhr Quattembermesse

 Stiftjahrzeit:
 – Verstorbene Mitglieder
  des Trachtenvereins
 Gedächtnis:
 – Gotthard und Hanni Zenklusen-Arnold
 – Josef und Barbara Arnold-Caminada, 
  Franziska Arnold

13. Donnerstag
 08.15 Uhr Schulmesse 
 mit Bussfeier 6H-8H

 Gedächtnis:
 – Familie Johann und Adelheid 
  Zenklusen-Bieler
 – Herbert und Beat Jordan
 – Kamil und Hortense Arnold 
  und Angehörige

 11.00 Uhr Fastensuppe

15. Samstag / Hl. Klemens Maria 
Hofbauer

 19.00 Uhr Vorabendmesse

 Gedächtnis:
 – Emil und Clementine Zenklusen-Arnold
 – Margrith und Gabriel Arnold-Zenklusen
 – Marion Arnold
 – Meinrad und Madlen Gerold-Arnold

16. Zweiter Fastensonntag
 Opfer Kirchenunterhalt

 Amt in Gondo

17. Montag / Hl. Gertrud, Hl. Patrick
 18.00 Uhr Stille Anbetung
 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
 19.00 Uhr Hl. Messe

 Gedächtnis:
 – Oswald Jordan, Benjamin 
  und Antonia Jordan
 – Paul und Pauline Jordan-Zurbriggen
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19. HL. JOSEF, Bräutigam 
 der Gottesmutter Maria
 Opfer Kirchenunterhalt

 10.30 Uhr Hochamt

20. Donnerstag
 08.15 Uhr Hl. Messe

 Gedächtnis:
 – Familie Anton und Mathilde Escher

22. Samstag
 Vorabendmesse in Gondo

23. Dritter Fastensonntag
 Opfer Renovationsfonds der Kirche

 10.00 Uhr Amt

24.  Montag
 18.00 Uhr Stille Anbetung
 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
 19.00 Uhr Hl. Messe

27. Donnerstag
 08.15 Uhr Hl. Messe

 Gedächtnis:
 – Familie Karl und Maria Zumkemi

29. Samstag
 19.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
 der Erstkommunionkinder

 Stiftjahrzeit:
 – Antonia Arnold
 Gedächtnis:
 – Evi und Bartholomäus 
  Zenklusen-Arnold
 – Urs Arnold-Arnold

30. Vierter Fastensonntag (Laetare)
 Opfer Kirchenunterhalt

 Amt in Gondo

31.  Montag
 18.00 Uhr Stille Anbetung
 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
 19.00 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Marie Scotton-Escher
 – Käthy Zenklusen

Taufe

Ariana Wenger
Eltern: Felippe Monteiro de Hollanda 
   und Daiana Wenger
Geboren: 18. Juli 2020
Getauft: 26. Januar 2025
Paten: Brendo Hoppenheit
   und Taina Monteiro de Hollanda
Taufpriester: Chne Daniel Salzgeber, CRB

Wie sich der Himmel über die Erde wölbt,
so umgibt Gottes Liebe alle, ie Gott vertrauen.

(Psalm 103,11)

Opfer und Gaben Januar
Opfer Unterhalt 231.90
 Renovationsfonds 279.25
 Solidaritätsfonds
 Mutter und Kind 88.90

Gaben Kerzenopfer 
 Kapelle Bleiken 172.05

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

♣ ♣ ♣

Gottes Segen begleite uns.
Rolf Kalbermatter, Pfarrer

Mitteilungen aus der Pfarrei



 1. Marien-Samstag 
 19.00 Uhr Vorabendmesse

  2. 8. Sonntag im Jahreskreis
 Opfer Renovationsfonds

 Amt in Simplon Dorf

  5. ASCHERMITTWOCH
 Fast und Abstinenztag
 19.00 Uhr Hl. Messe mit Ascheausteilung

  6. Donnerstag / Hl. Fridolin 
 von Säckingen
 19.00 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Dionys Jordan

  8. Samstag / Hl. Johannes von Gott
 19.00 Uhr Vorabendmesse

 Gedächtnis:
 – Albert und Theophil Squaratti
 – Beatrice Minnig-Jordan

  9. Erster Fastensonntag
 Opfer Kirchenunterhalt

 Amt in Simplon Dorf

13. Donnerstag
 19.00 Uhr Quatembermesse

 Stiftjahrzeit:
 – Leo Jordan
 Gedächtnis:
 – Genovefa und Meinrad Squaratti, 
  Hermann Squaratti, Gabriel Squaratti

15. Samstag / Hl. Klemens Maria 
Hofbauer

 Vorabendmesse in Simplon Dorf

16. Zweiter Fastensonntag
 Opfer Kirchenunterhalt

 10.00 Uhr Amt mit Radio Maria

19. HL. JOSEF, Bräutigam
 der Gottesmutter Maria
 Opfer für die Osterkerze

 09.00 Uhr Hochamt

20. Donnerstag
 19.00 Uhr Hl. Messe

 Stiftjahrzeit:
 – Gottfried Zenklusen

22. Samstag
 19.00 Uhr Vorabendmesse

23. Dritter Fastensonntag
 Opfer Renovationsfonds der Kirche

 Amt in Simplon Dorf

27. Donnerstag
 19.00 Uhr Hl. Messe

29. Samstag
 Vorabendmesse in Simplon Dorf

30. Vierter Fastensonntag (Laetare)
 Opfer Kirchenunterhalt

 10.00 Uhr Amt

Opfer und Gaben Januar

Opfer Unterhalt 46.25

 Solidaritätsfonds
 Mutter und Kind 81.40

 Epiphanieopfer 33.75

Kerzenopfer Pfarrkirche 94.05

 Grotte Lourdes 49.40

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

♣ ♣ ♣

Gottes Segen begleite uns.
Rolf Kalbermatter, Pfarrer

Mitteilungen aus der Pfarrei
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Bistum Sitten
Versöhnung

Was bedeutet Freiheit für Sie? Beson
ders beim Blick in Länder, wo Machthaber 
Menschen tagtäglich unterdrücken, sie 
ihrer Freiheit berauben und die Menschen
rechte mit Füssen treten, kann das Gut der 
Freiheit nicht hoch genug geschätzt wer
den. Auch in einem freiheitlichen Rechts
staat wie der Schweiz kann ich nicht ein
fach tun und lassen, was ich will. Wer in 
einer Gemeinschaft lebt, trägt dazu bei, 
dass das Zusammenleben gelingt. Frei  
heit hat spätestens da ihre Grenzen, wo  
sie den Nächsten schadet. Wo das ge
schieht, braucht es eine Wiedergutma
chung, braucht es Verzeihen und die Be
reitschaft zu einem Neuanfang. 

Dies dürfen die Schüler und Schülerinnen 
der 6H vertieft lernen. Sie wachsen von 
der Familie in je grössere Gemeinschaften 
hinein und lernen, ihren Beitrag zu leisten, 
damit das Miteinander gelingt, sie lernen, 
dass sie auch gegenüber der Schöpfung 
Verantwortung übernehmen. Schuldig wer
den gehört zum Menschsein dazu. Wer 
Schuld auf sich lädt, trägt manchmal 
schwer daran, wie die Last eines Steines. 
Wer gelernt hat, sich mit den Mitmenschen 
zu versöhnen, die Schuld Gott anzuvertrauen, der einen Neuanfang schenkt, darf erfahren, wie 
ihm ein Stein vom Herzen fällt. Beim Erstkommunionprojekt haben wir vermehrt versucht, die 
Eltern in die Vorbereitung miteinzubeziehen. Gleiches soll beim Sakrament der Versöhnung ge 
schehen, in einer etwas anderen Art, mehr noch, die ganze Pfarrei soll daran Anteil haben. 

In einem Familiengottesdienst, in dem das Symbol des Steins im Mittelpunkt steht und zum 
Eckstein Christus hinführt, darf die Pfarrei an den Gedanken der Versöhnung teilhaben, in 
einem neuen Versöhnungsweg erfahren die Kinder, dass sie bei Gott einen Stein im Brett 
haben, zu Hause dürfen sie anhand verschiedener Impulskarten diskutieren, wie weit Versöh
nung reicht. 

Die Pfarreien Bürchen, Raron, RiedBrig, Termen und Ausserberg sind in die Projektphase ein 
gestiegen. Die Pfarreiangehörigen dürfen sich nicht wundern, wenn sie plötzlich in der jewei
ligen Pfarrkirche Steine antreffen, die sie einladen, sich Gedanken zur Versöhnungsthematik 
zu machen. Den Steinweg in den Kirchen können Familien gemeinsam, jedoch auch Einzelne 
beschreiten. Lassen Sie sich darauf ein. 

Gespannt sind wir auf Ihre Erfahrungen.
Madeleine Kronig
Leiterin Fachzentrum Bildung

Bist
um S

itte
n



«Ich möchte einen Spiegel kaufen.» «Einen 
Hand    spiegel?», fragt der Verkäufer. «Nein», ant
 wortet Frau Schlaumeier ungeduldig, «einen 
für's Gesicht».

♠  ♠  ♠

Wütend sagt der Lehrer zu seinem Schüler: 
«Wenn ich dein Vater wäre, würde ich dir jetzt 
den Hintern versohlen!» «Irrtum!», grinst der 
Junge. «Wenn Sie mein Vater wären, würden 
Sie jetzt Geschirr spülen!»

♠  ♠  ♠

Mein Enkel Daniel, neun Jahre alt, wird von sei
ner Mutter ständig angehalten, sich ordentlich 
zu benehmen. Bei jeder Gelegenheit hört er: 
«Sitz gerade», «Schlürf nicht beim Trinken», 
«Sag bitte und danke» oder «Red nicht dazwi
schen». Irgendwann wurde es Daniel zu viel, 
und er sagte: «Mama, wenn du ein so feines 
Kind haben willst, dann hättest du einen Grafen 
oder einen König heiraten müssen!»

In einem katholischen Dorf wohnt ein Ehepaar 
bei dem sich der Kinderwunsch nicht erfüllen 
will. Das Paar geht zu seinem Pfarrer und bittet 
ihn um Rat. Der Pfarrer rät dem Ehepaar eine 
Pilgerreise nach Lourdes zu unternehmen um 
dort zu beten und eine Kerze zu entzünden. 
Tatsächlich wird die Ehefrau nach deren Rück
kehr schwanger. Noch ehe das Kind auf die 
Welt kommt, wird der Pfarrer in eine andere 
Stadt versetzt. Nach vielen Jahren kehrt er an 
die Stätte seines einstigen Wirkens zurück und 
erinnert sich an diese Begebenheit. Er be 
schliesst die Familie zu besuchen um zu sehen, 
was aus dem Kind geworden ist. Als er sich 
dem Grundstück der Familie nähert, hört er das 
laute Toben vieler, vieler Kinder. Er fragt eines 
der im Garten herumlaufenden Kinder, ob denn 
Kindergeburtstag sei. «Nein», antwortet das 
Kind, «das sind alles meine Geschwis ter!» Der 
Pfarrer ist erstaunt und fragt das Kind: «Ja, und 
wo sind Deine Eltern?» Ant wortet das Kind: «So 
genau weiss ich das auch nicht, sie sagten sie 
wollten nach Lourdes irgend so eine Kerze aus
blasen!»

♠  ♠  ♠

Der Forscher sagt am Geburtstag seiner Frau  
zu ihr: «Liebling, ich habe ein Überraschungs
geschenk für dich!» Die Gemahlin erwartungs
voll: «Was denn, Schatz?» Er antwortet stolz: 
«Ich habe einen tödlichen Virus, den ich jüngst 
entdeckte, nach dir benannt.»

♠  ♠  ♠

«Fahren Sie aber ein schickes Auto.» «Das bin 
ich meiner Position schuldig.» «Und das Geld 
dafür?» «Bin ich meiner Bank schuldig!»

♠  ♠  ♠

Paula wird bei der Stadt angestellt und darf die 
Parkuhren leeren. Sie ist schon seit sechs 
Wochen im Amt, hat aber kein einziges Mal 
abgerechnet. Ihr Vorgesetzter ruft sie an: «Wo 
bleiben Sie denn? Sie haben sich ja noch nicht 
mal Ihr Gehalt abgeholt?» Staunt Paula: «Was, 
Gehalt bekomme ich auch noch?»

HUMOR



Gottesdienstordnung an Sonn- und Feiertagen
in der Region Brig

Folgende Messzeiten gelten in der Region:

Messen Brig Samstag  18.30 Uhr
 Sonntag  10.00 Uhr / 18.30 Uhr

Messen Glis Samstag  18.00 Uhr
 Sonntag 09.30 Uhr 
 Sonntag 11.00 Uhr Kapuzinerkirche

Messe Mund Sonntag  10.15 Uhr

Messen Naters Samstag  17.30 Uhr
 Samstag 18.00 Uhr Missione Cattolica
 Sonntag  07.30 Uhr / 09.30 Uhr

Messen Ried-Brig /  Samstag  18.45 Uhr
Termen (im Wechsel) Sonntag  09.30 Uhr

Messe Simplon Dorf / Samstag 19.00 Uhr
Gondo (im Wechsel) Sonntag 10.00 Uhr

Messe Simplon Hospiz Samstag 18.00 Uhr

 Sonntag 10.00 Uhr



Gottesdienstordnung

Herz-Jesu-Pfarrei Ried-Brig
Montag 08.00 Uhr Anbetung und Laudes
 08.25 Uhr Rosenkranz
 09.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag 17.45 Uhr Anbetung
 18.15 Uhr Rosenkranz / Beichte
 18.45 Uhr Hl. Messe
Freitag 08.15 Uhr Hl. Messe
Samstag 18.45 Uhr Hl. Messe (im Wechsel mit Termen)
Sonntag 09.30 Uhr Amt (im Wechsel mit Termen)

Konto der Pfarrei Ried-Brig:  RB Belalp-Simplon CH39 8080 8001 2885 3789 6

Pfarrei St. Josef Termen
Dienstag 08.15 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 17.45 Uhr Anbetung
 18.15 Uhr Rosenkranz / Beichte
 18.45 Uhr Hl. Messe

Samstag 16.30 Uhr Hl. Messe auf dem Rosswald 
 18.45 Uhr Hl. Messe (im Wechsel mit Ried-Brig)
Sonntag 09.30 Uhr Amt (im Wechsel mit Ried-Brig)
Herz-Jesu Freitag 17.45 Uhr Anbetung
 18.45 Uhr Hl. Messe

Konto der Pfarrei Termen:  RB Belalp-Simplon CH19 8080 8002 9345 7248 1

Gottesdienstordnung

Pfarrei St. Gotthard Simplon Dorf
Montag 18.00 Uhr  Anbetung
             18.30 Uhr  Rosenkranz 
 19.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 08.15 Uhr Hl. Messe
Samstag 19.00 Uhr Hl. Messe (im Wechsel mit Gondo-Zwischbergen)
Sonntag 10.00 Uhr Amt (im Wechsel mit Gondo-Zwischenbergen)

Konto der Pfarrei Simplon-Dorf:  RB Belalp–Simplon CH50 8080 8006 0958 6060 8

Pfarrei San Marco Gondo-Zwischbergen
Donnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 19.00 Uhr Hl. Messe (im Wechsel mit Simplon-Dorf)
Sonntag 10.00 Uhr Amt (im Wechsel mit Simplon-Dorf)

Konto der Pfarrei Gondo:  RB Belalp–Simplon CH59 8080 8009 5132 5629 1

Simplon Hospiz
Samstag 18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 10.00 Uhr Hl. Messe

Alters- und Pflegeheim Santa Rita
Donnerstag 10.30 Uhr  Hl. Messe

Sonntag 17.15 Uhr Hl. Messe
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Kalbermatter Rolf, Pfarrer Natel 078 629 55 55
 E–Mail pfarrer@brigerberg-simplon.ch 

Ebin Jose, Vikar Natel 079 452 32 45
 E-Mail ebin.jose@bluewin.ch 

Volken Veronika, Seelsorgehelferin Telefon 027 924 20 52
 Natel 079 372 97 03

Hofer Martin, Sakristan Ried-Brig Natel 079 629 15 89

Zenklusen Benita, Sakristanin Termen Natel 078 963 35 45

Arnold Martin, Sakristan Simplon Dorf Natel  079 780 67 87

Squaratti Anne-Marie, Sakristanin Gondo  Natel  079 428 88 63

Burgener Margot und Herbert, Natel 079 620 26 89
Sakristane Rosswald

Volken Veronika und  Telefon 027 924 20 52
Müller Annelise, Pfarreiratspräsidentinnen Telefon 027 924 13 78
Termen / Ried-Brig

Imhof Bernhard, Vizepfarreiratspräsident Telefon 027 924 27 27
Termen / Ried-Brig

Arnold Myrtha, Kontakt Pfarreirat Simplon-Dorf Natel 076 364 60 65

Tscherrig Alberto, Pfarreiratspräsident Gondo Natel 078 722 44 20

Luggen Andreas, Kirchenvogt Ried-Brig Natel 079 917 80 48

Eyer Michaela, Kirchenvogtin Termen Natel 079 488 44 45

Arnold Robert, Kirchenvogt Simplon Dorf Natel  079 218 30 18

Squaratti Anne-Marie, Kirchenvogtin Gondo Natel 079 428 88 63

Homepage: www.pfarreien-brigerbergsimplon.ch


